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TV Oy II – SV Rieden a. F. II 3:2 (2:1)
Tore 0:1 Maier (5.), 1:1 Eigentor (17.), 2:1 Klaner
(25.), 2:2 Klimczyk (55.), 3:2 Klaner (74./FE).
Zuschauer 40.
Schiedsrichter Nebel (Rettenberg).
In einem ausgeglichenen Spiel gewann die Heim-
mannschaft mit 3:2. (dz)

FC Immenstadt 07 II – TSV Fischen II 2:2 (1:0)
Tore 1:0 S. Haneberg (31.), 2:0 Thurwach (49.),
2:1 Lakotta (74.), 2:2 Dengler (76.).
Zuschauer 62.
Schiedsrichter Güntner (Heising).

Unglücklicher Punktverlust des Tabellenführers ge-
gen eine kämpferische Gästemannschaft. Die
Städtler dominierten das Spiel und gingen verdient
mit zwei Toren in Führung. Lediglich die Chancen-
verwertung ließ zu wünschen übrig. Deswegen
konnten die Gäste eine kleine Schwächeperiode
nutzen und noch einen Punkt mit nach Hause neh-
men. l tt l

-

Türk Gücü Immenstadt – Blaichach II 4:2 (3:1)
Tore 1:0 Cirak (19.), 2:0 Tank (24.), 2:1 Hofmann
(27.), 3:1 Tank (45.), 3:2 Wildner (90.), 4:2 Bay-
ram Özkan (93.).
Zuschauer 50.
Schiedsrichter Coskun (Kempten).

In einem sehr guten Spiel nutzte der Türk Gücü sei-
ne Chancen besser und gewann verdient. l sy l

-

FC Altstädten II – Seifriedsberg II 3:5 (0:3)
Tore 0:1 Sistig (3.), 0:2 Schreiner (24.), 0:3 Hatt
(34.), 1:3 Böck (55./Foulelfmeter), 1:4 Krautwig
(64.), 2:4 M. Thannheimer (77.), 3:4 Karaagac
(84.), 3:5 T. Böhm (86.).
Zuschauer 50.
Schiedsrichter Veres (Sonthofen).

In den ersten 45 Minuten dominierte der Gast aus
Seifriedsberg II das Spiel und ging auf Grund der
Torchancen auch verdient mit 3:0 in Führung. In
der zweiten Hälfte konnte der FC Altstädten II seine
wenigen Chancen bis zum Anschlusstreffer von 3:4
nutzen, wurde dann aber wieder zum Endstand von
3:5 ausgekontert. Der Sieg der Gastmannschaft
war in dieser Höhe verdient. l az l

-

TSV Burgberg II – FC Rettenberg II verlegt

SV Cas. Kleinwalsertal – Weitnau II abgesagt

TSV Sulzberg II – TSV Betzigau II 1:1 (0:0)
Tore 1:0 Mi. Fink (71.), 1:1 Hammes (82.).
Zuschauer 35.
Schiedsrichter Roos (Hindelang).

Sulzberg hatte in der ersten Halbzeit mehr vom
Spiel, ohne daraus allerdings Kapital schlagen zu
können. Nach der Führung verloren die Platzherren
etwas den Faden. Das hatte zur Folge, dass die
Gäste aus Betzigau am Ende nicht ganz unverdient
ausglichen. (sa)

-

TSV Kimratshofen II – TSV Heising II 0:0
Zuschauer 50.
Schiedsrichter Port (Haldenwang).

Leistungsgerechte Punkteverteilung im Spiel der
beiden Reserven. Es war über weite Strecken eine
ausgeglichene Partie mit wenigen Torchancen auf
beiden Seiten. (rh)

-

Heiligkreuz II – T. Sp. Kempten II 2:3 (1:2)
Tore 1:0 Hundbiß (27.), 1:1 Volkan (33.), 1:2 Ö.
Kocakaya (39.), 2:2 Kabak (58.), 2:3 Soysal (76.).
Gelb-Rot Volkan (90./Kempten), Harr (90./Hei-
ligkreuz).
Zuschauer 65.
Schiedsrichter Ronai (Kempten).

In der hektischen Partie war Türk Sport die clevere
Mannschaft und erzielte durch ein Kreuzeck-Tor
von Soysal den glücklichen, aber nicht unverdien-
ten Sieg. (tla)

-

Hegge II – Niedersonth./Martinsz. II 0:0
Zuschauer 50.
Schiedsrichter Klenk (Weitnau).

Im Reserve-Gemeindederby gab es im ersten Sai-
sonspiel des Jahres ein torloses Remis. Beide
Teams hatten Möglichkeiten, das Spiel für sich zu
entscheiden. Schließlich teilten sich die Mann-
schaften verdient die Punkte. (jf)

-

SV 29 Kempten – TSV Görisried II 5:1 (1:0)
Tore 1:0 Pickert (3.), 1:1 Grotz (46.), 2:1 Pickert
(59.), 3:1 Malcharzik (65.), 4:1 Pickert (73.), 5:1
Malcharzik (75.).
Gelb-Rot Grotz (53./Görisried) wg. Foulspiel.
Zuschauer 15.
Schiedsrichter Vogt (Sulzberg).

Die stark verjüngte Heimelf war in dieser Begeg-
nung klar überlegen und hätte bei besserer Chan-
cenauswertung durchaus noch höher gewinnen
können. Die Gäste kamen mit ihrem einzigen Tor-
schuss zum Ehrentreffer. (az)

-

Spielfrei SV Lenzfried II und der TV Waltenho-
fen II.

Fußball

Rubrikkopf 1sp

B-Klasse 8

B-Klasse 6

B-Klasse 5

188 Teilnehmer gingen beim Sonthofer Frühlingslauf auf die zehn Kilometer lange Strecke. Sieger wurde Stefan Stahl (Startnummer 90) vom Team „Allgäu Outlet Racetam“

vor Thomas Geisenberger (Berglaufteam Haglöfs) mit der Nummer 233 (vorne im blauen Trikot). Foto: Günter Jansen

ohne Niederlage die Aufstiegs-
kämpfe. Im Bericht des Versehrten-
sports von Irene Hasemann kam
zum Ausdruck, dass die Mitglieds-
struktur rückläufig ist. Grund dafür
ist unter anderem die Prozedur zur
Erreichung der Eintragung der
Hilfsmittel in den Schützenpass und
die Benutzung des neuen Auflage-
bocks. Um der Gefahr der Strei-
chung von Meisterschaften für
Schützen mit Handicap zu vermei-
den, sollten Aktiven weiterführende
Meisterschaften besuchen, lautete
ihr Appell. Gauschatzmeister Her-
mann Herzog jr. informierte unter
anderem darüber, dass 2011 ein
Rückgang im Schützengau Oberall-
gäu von 85 Mitgliedern zu verzeich-
nen war. Herzog bedankte sich bei
Landrat Gebhard Kaiser und der
Sparkasse Allgäu für die Zuschüsse,
die jährlich für die Schützenjugend
zur Verfügung gestellt werden. Für
die Gaudamenleiterin und den Run-
denwettkampfleiter wurden keine
Nachfolger gefunden. (sch)

immer mehr an Bedeutung. In mitt-
lerweile drei Vereinen wird der
technisch schwierige und sehr an-
spruchsvolle Sport angeboten.

Gausportleiterin Monika Schnei-
der berichtete über die Höhepunkte
des Schießjahres. Fairness und Inte-
gration im Schießsport seien ein
wichtiges Gut. Sie gab ihre Bereit-
schaft bekannt, im Vorstand weiter-
zuarbeiten. Für ihre erfolgreiche
Tätigkeit zum Wohle der Schützen
wurde Sie mit der goldenen Ehren-
nadel des Bayerischen Sportschüt-
zenbund ausgezeichnet.

Altstädten in der Gauklasse vorne

Über den Rundenwettkampf be-
richtete der scheidende Runden-
wettkampfleiter Josef Buchenberg.
121 Mannschaften beteiligten sich
an diesem Leistungsvergleich. In
der obersten Gauklasse (Luftge-
wehr) siegte der SV Altstädten, in
der Disziplin Luftpistole das Team
von Blockhäusl Niedersonthofen.
Die beiden Mannschaften erreichten

den traditionellen Böllerschützen-
bereich stellt sich Erich Schöll
(Schützenmeister SV Diepolz) zur
Verfügung. Der Bogensport im
Schützengau Oberallgäu gewinnt

beit sind erfahrene Ausbilder im
Schützengau tätig. Seit vielen Jahren
ist für die Übungsleiter Paul Besler
jr. zuständig und Franz Haug küm-
mert sich um die Schießleiter. Für

Oberallgäu Gauschützenmeister
Manfred Schneider ging auf der Jah-
resversammlung der Oberallgäuer
Schützen unter anderem auch auf
die Aufarbeitung des schlechten Ru-
fes des Schützenwesens und die aus
dem Norden eingeforderte Einfüh-
rung einer Waffensteuer ein.

Bindeglied zu den Erwachsenen

Zwei Vorstandsmitglieder legten
nach zehn Jahren Tätigkeit ihre
Ämter nieder. Damenleiterin Anne-
marie Waibel und Rundenwett-
kampfleiter Josef Buchenberg ver-
abschiedeten sich in den „Ruhe-
stand“. Die Ausbildung der Schüt-
zen im Gau Oberallgäu sei laut
Schneider genau so wichtig wie die
Jugendarbeit mit der Schaffung von
Jugendsprechern, die das Binde-
glied zwischen der Jugend und den
Erwachsenen darstellen.

Gaujugendleiter Markus Schön
brachte dies in seinem Bericht zum
Ausdruck. Für alle Bereiche des
Sportschießens und der Jugendar-

Auf den Spuren von Robin Hood
SchützengauOberallgäu Drei Vereine bieten die aufstrebende Disziplin Bogenschießen an – Für die Damenleiterin

und den Rundenwettkampfleiter werden Nachfolger gesucht – 121 Teams sind bei Meisterschaften im Einsatz

Vereineschießen ist
der Höhepunkt

Bilanz SC Oberstdorf blickt auf erfolgreiche
Saison zurück und ehrt verdiente Mitglieder –

Wieder Jugendteam im Rundenwettkampf
Oberstdorf Christian Raps ließ die
vergangene Saison auf der Jahres-
versammlung der SG Oberstdorf
Revue passieren. Erfreulich war,
dass wieder eine Jugendmannschaft
beim Rundenwettkampf dabei ist.
Die Schießbude beim Dorffest und
das Vereineschießen sind nicht mehr
wegzudenken. Heuer findet das
Vereineschießen zum 25. Mal statt
und wird ein ganz besonderes Schie-
ßen werden.

Die Ehrennadel in Gold vom Be-
zirk Schwaben bekamen Rosemarie
Beranek und Rudolf Willmann. Die
Ehrennadel in Gold vom Bayeri-

schen Sportschützenbund Franz
Kuhn, Jürgen Zint, Eugen Wucher
und Hanni Beranek. Für langjährige
Mitgliedschaft wurden geehrt: 25
Jahre: Franz Eder, Franz Kuhn und
Hubert Sollacher. 40 Jahre: Fritz
Bauer, Manfred Gohl, Pepi Lung-
kofler und Georg Späth. 50 Jahre:
Werner Liebherr und Hans Sched-
ler. Wiedergewählt wurden 2.
Schützenmeister Hans-Christoph v.
Linstow, Schatzmeister Marc Horle,
Schriftführerin Hanni Beranek, 1.
Kleinkaliber-Schießleiterin und
Sportwart Rosemarie Beranek, 2.
Schießleiter Luftgewehr Jürgen

Zint, 3. Schießleiterin LG Antonie
Math, 1. Fähnrich Franz Kuhn und
3. Fahnenbegleiter Rudolf Will-

mann. Neu gewählt wurden: 1. Fah-
nenbegleiter Helmut Frehner und 2.
Fahnenbegleiter Jürgen Zint. (hb)

Ehrungen bei der SG Oberstdorf. Von links: Franz Kuhn, Christian Raps, Hanni Bera-

nek, Dr. Günther Meßenzehl (2. Bürgermeister), Rosemarie Beranek, Manfred

Schneider (1. Gauschützenmeister) und Georg Späth. Vorne: Jürgen Zint und Rudolf

Willmann. Foto: SG Oberstdorf

Bogenschießen wird auch im Schützengau Oberallgäu immer beliebter. Drei Vereine

bieten diese Disziplin an. Archiv-Foto: Charly Höpfl

führte. Nächstes Projekt von Lauf-
Laden, Skiclub und Stadt ist der „9.
Sonthofer Citylauf“ am 29. Juni, der
als Staffellauf für Dreierteams in der
Laufszene als feste Größe gilt. Die-
ses Jahr soll erstmals die „Schall-
grenze“ mit 100 Teams geknackt
werden, die im Wechsel die fünf Ki-
lometer lange Wettkampfstrecke in
Angriff nehmen werden. (pm)

I Die Ergebnisse des Frühlingslaufs
stehen im Internet:
www.sonthofer-fruehlingslauf.de

dem Vorjahr. Neben den Top-Läu-
fern waren auch viele Hobbysport-
ler am Start, die mit dem „Früh-
lingslauf“ Wettkampfatmosphäre
„schnuppern“ konnten.

Neue Strecke kommt gut an

Eine Aufwertung war die neue Stre-
ckenführung, die die Sportler ab
dem „Wonnemar“ zunächst Rich-
tung Altstädten und dann über den
Illerdamm Richtung „Marienbrü-
cke“ und auf der westlichen Illersei-
te zurück ins Ziel am „Wonnemar“

Reisinger vom „Team Runners-
point Kempten“ in 37, 54 Minuten.
Platz zwei ging an Andrea Weber
(Skischule Hahnenkamm 2000/
38,09). Dritte von 61 Damen wurde
„Lokalmatadorin“ Heidrun Besler
von „2XU/Der LaufLaden Sontho-
fen“. Seit 2008 präsentiert der
„LaufLaden“ – in Zusammenarbeit
mit dem Skiclub Sonthofen und der
Stadt – die mittlerweile etablierte
Veranstaltung zum Frühlingsauf-
takt. Knapp verfehlt wurde die Re-
kordteilnahme von 270 Läufern aus

Sonthofen Bei idealen Bedingungen
starteten die Ausdauerathleten beim
Sonthofer Frühlingslauf in die Sai-
son. Tagesbestzeit über 10 Kilome-
ter bei den Herren lief Stefan Stahl
vom „Allgäu Outlet Raceteam“ in
32,25 Minuten. Lediglich acht Se-
kunden langsamer war Thomas Gei-
senberger vom „Berglaufteam Ha-
glöfs“. Dritter wurde Quirin
Schmölz (Team Runnerpoint LG
Würm/33,29). Insgesamt kamen
188 Männer in die Wertung.

Bei den Damen dominierte Lisa

Stahl und Reisinger die Schnellsten
Leichtathletik Beim Sonthofer Frühlingslauf auf Rang eins – 188 Teilnehmer am Start

Sonthofen In einer schwachen Partie
unterlagen die Bezirksliga-Hand-
baller des TSV Sonthofen zum Sai-
sonabschluss gegen die Reserve des
Bayernligisten TSV Ottobeuren mit
20:22. Die männliche C-Jugend er-
rang den Bezirksmeistertitel im Al-
penvorland und konnte sich mit
34:26 für die einzige Saisonniederla-
ge im Hinspiel gegen den TV
Kempten revanchieren.

Zäh begann die Herren-Partie.
Ottobeuren hatte zunächst Vorteile,
aber nach elf Minuten glichen die
Gastgeber aus. In der 13. Minute
besorgte Anton Glas die 4:3-Füh-
rung. Es sollte die einzige in diesem
Match bleiben. In der 24. Minute
erzielten die Gäste zum ersten Mal
einen Vier-Tore-Vorsprung, den
die Kreisstädter bis zur Halbzeit
wieder auf 9:11 verkürzen konnten.

Speiser trifft dreimal in Folge

Nach 37 Minuten gelang Sonthofen
der Ausgleich, um den in den fol-
genden Minuten wieder beim 13:16
zu verspielen. Fünf Minuten vor
dem Ende keimte nochmals Hoff-
nung, als Simon Speiser mit drei To-
ren in Folge auf 19:20 verkürzte.
Drei technische Fehler in den
Schlussminuten führten zur
20:22-Niederlage. In einer niveau-
armen, von zahlreichen technischen
Fehlern geprägten Partie verloren
die Sonthofer vor allem deshalb,
weil sie beste Chancen reihenweise
ausließen.

Zum Saisonfinale unterlag die
männliche B-Jugend gegen den SC
Unterpfaffenhofen/Germering mit
22:26 und die weibliche D-Jugend
10:21 gegen den TV Waltenhofen,
während die männliche D-Jugend
gegen den TSV Kottern 19:19 spiel-
te. (hg)

Mit einer
Niederlage

Saison beendet
Handballer des TSV
Sonthofen verlieren
gegen Ottobeuren

Für den TSV Sonthofen spielten: A.
Gladyschew im Tor; Speiser (5
Treffer), Glas (4), Jehle (1), Bieschke
(2), Gündogdu (2), Lakotta (2),
Koch (1), Engl (3).

TSV Sonthofen

Tennisspieler des TSV
Burgberg ziehen Bilanz

Die Tennisspieler des TSV Burg-
berg ziehen auf der Jahresver-
sammlung am Freitag, 30. März, Bi-
lanz. Die Veranstaltung beginnt
um 19 Uhr im „Cafe Mehrblick“.

Vereine/Verbände

So erreichen Sie uns

Lokalsport ImmenstadtLokalsport Immenstadt
Telefon: 08 323/802 - 176Telefon: 08 323/802 - 176
Telefax: 08 323/802 - 180
E-Mail: sport@allgaeuer-anzeigeblatt.net


